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U3
Titel Lebensmittelverschwendung entgegentreten

AntragstellerInnen Sachsen-Anhalt

Lebensmittelverschwendung entgegentreten

1. Dass wir Jusos uns für ein Gesetz gegen Lebensmittelverschwendung nach dem Vorbild Frankreichs und1
Italiens engagieren: Demnach werden Supermärkte ab einer Verkaufsȵäche von 400 fiuadratmetern2
verpȵichtet, noch genießbare Lebensmittel, die nicht mehr verkauft werden, an Wohltätigkeitsorgani-3
sationen zu spenden. Die Prüfpȵicht soll dabei nicht bei den Wohltätigkeitsorganisationen liegen. Diese4
sollen möglichst über kommunale Gremien bezuschusst werden, um die Verteilung an bedürftige Men-5
schen organisatorisch zu gewährleisten. Ist das Weitergeben von Lebensmitteln nicht möglich, sollen6
diese möglicherweise verdorbenen Lebensmittel kompostiert oder als Tiernahrung weiterverwendet7
werden.8

2. Dass wir die SPD aufordern, einen Aktionsplan oder eine Strategie gegen Lebensmittelverschwendung9
zu entwickeln, die das Ziel verfolgt, bis spätestens 2030 die Verschwendung in Deutschland massiv zu10
reduzieren. Hierbei sind feste Zielvorgaben für die einzelnen Bereiche der Wertschöpfungskette zu11
geben und die Unternehmen im Sinne einer Ȍguten fachlichen PraxisȊ zu sensibilisieren12

3. Dass wir die SPD aufordern, sich in der Bundesregierung für eine groß angelegte Kampagne einzuset-13
zen, die in der Bevölkerung ein Bewusstsein für die Bedeutung dieser Problematik schaft. Mit jedem14
weggeworfenen Lebensmittel gehen eine Menge wertvoller flessourcen verloren. Daher sollten The-15
men wie planvolles Einkaufen, die Beachtung von Lagerungshinweisen, die Möglichkeiten von Food-16
sharing und ein Abkoppeln vom Mindesthaltbarkeitsdatum in den Vordergrund gerückt werden.17

Alle diese Forderungen sollen auch Einzug in das Wahlprogramm der SPD zur Bundestagswahl 2017 erhal-18
ten.19
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